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Z. 7«il. (2)

Verkaufs - Anzeige.
Das große Gast- und Handlungöhauö nebst

Brauerei zu Himmelberq im Herzogthume Karn-
ten und dem dazu gehörigen Grundkomplexe
der Arterhude zu Gricntschach ist wegen vor
haoender Domizi l - Veränderung deS Eigen-
thmnerS unter den annehmbarsten Bedingungen
täglich aus freier Hand zu verkaufen

Das einen Stock hohe Wohnhaus enthält
6 Zimmer, nebst Küche, Speisegewölbe, Wasch-
küche, Getreide- und Wäschboden, !t Keller und
zu ebener Erde das Verkaufsgewölbe nebst an-
stoßendem Comptoir ; das mit Ziegeln gedeckte
Vrauereigebäude hat unterhalb eine Malzdörre
nach englischer Ar t , eine Malztcnne, zwei Gahr-
und einen Vorrath-Kel ler oberhalb 2 Zimmer
nebst Dachboden, das ausgedehnte Wirthschafts'
gebäude, endlich :j Stallungen auf :w Stück
Pferde und Hornv ieh , einen abgesonderten
Schweinestall sammt Wagenrcmise :c :c. An
daS Wohnhauü stößt ein freundlicher, gut kul-
twll'ter Garten von vorzüglicher Gleba, mit
edlen Obstbäumen beseht, dann einem Sommer-
hause und einer gedeckten Kegelstätte.

Die Wohn - und Witthschaftögebäude sind
durchaus gemauert, gewölbt und feuersicher ein-
gcdcckt Der Bauz' >^nd sämmtlicher Gebäude
ist vorzüglich, entspriu)t dem neueren Geschmacke,
und der S tad l wurde erst im Jahre lt-45,2 neu
?rdaut.

Der zu dieser Nealitä't !l»<:t<lt>iv<; der Arter-
hube gehörige Grundkolnplc« misit an Bau-
a.'ea li»5, ^ K1ft., !> Joch »5:55 ,IÜ Kl f t .
Ackerland, tt Joch 4»5 1 ^ Kl f t . größtentei ls
süße Wiese, l!> Jock 605» l l j ^ l f t . Hochwald
und 220 ^ Klf t . Gärten nebst dem Serv i l
tutö <Vtl)ckr^cht '̂ in, sogenannten Freiwalde und
dem Mil^ig^l,thl,i„^!<-cht^ an d '̂ü Wlid^pal^l ' l l^n
4»7 und !!>tt.

Die Grundstücke bilden mit der Realität ein
wohlgeordnetes Ganzes, sind von guter Bodrn^
beschaffenheit und bestens bearbeitet, der Wald
beinahe durchaus schlagbar, enthält das schönste
Bauholz und deckt den Hausbedarf hinreichend.
Der Kaufer der Realität hat auch das Waren-
lager, sämmtliches Wirthschaft^ I nven ta r , die
H a u s - und Brauerei-Einrichtung abzunehmen,
doch kann ein bedeutender Theil des Kaufschil-
linges gegen Versicherung und Verzinsung liegen
bleiben.

Die Bedeutsamkeit und der Gewerbsfleiß der
ungemein freundlich gelegenen Ortschaft Himmel-
dcrg, der rege Betrieb der zahlreichen dort be-
stehenden Gewerkschaften, die Wohlhabenheit
der Umgegend, die bekannte Frequenz der am
Hause vorbeilaufenden Feldkirchner Turacher-
Bezirksstraße, endlich die Nachbarschaft des stark
besuchten, nur l '/> Stunde von Himmelberg
entfernten Heilbades S t . ^eonhard machen den
Ankauf dieser Realität zu ciner der gesichert-

sten und rentabelsten Unternehmungen um so
mehr, als alle damit verbundenen Gewerbe von
Alters her im besten Betriebe stel)en und selbst
einer schwunghaften Ausdehnung fähig sind.

Kausiiebhabcr wollen sich mündlich oder in
portofreien Briefen an den k. k. Notar Theodor
von Webenau zu Feldkirchen in Kärnten wenden.

Z. 7 t l , ( y ' ' "

Beim Endesgefertigten, am alten Mark t
H a u s - N r . l 6 5 , ist täglich Gefrorenes und
frische Zuckerbäckerci zu thunlichst billigen Prei-
sen zu haben, wo zur größeren Bequemlichkeit

der Herren und Damen, nebst dem Gewölbe,
auch noch ein Lokale im ersten Stocke nett
eingerichtet ist, und bittet um geneigten Besuch.

Johann Moßauer,
Zuckerbäcker.

Z."M7"(2)

Pirutsch-Wagen
mit Vordach

lst billig zu ve^kaufcn. Zu besehen
m der Hcrrnq^sse Hauö-Nr. Wtt.
?lnf^nie im ersten Stock vorderer
Snte."

Z. 7 " . (6)

l^U"Znr Nachricht. "KU
Da der bereits angezeigte, gänzliche Ausverkauf durch die Reichhaltigkeit meincs M o d e w a r e n - Lassers

bis G e o r g i nicht möglich war, — ich mm durch die Vermischung meines Verkauf-lokales aber bis
Ende August d. I . rämnen muß. so rrlaubc ich mir noch auf die Fortsetzung meii'.cS Auilverkaufeö
aufmerksam z» machen, da dic Preise meines sämmtlichen Nigers bedeutend herabseht sind.

Dcfmldcrs empfthlcnglucrth stnd:
Alle Sorten M<»«1!cl<zc>K««<>l' in Ha!l"Seide, Wolle nnd Halb-Wolle oon 3 f!. lu'S <-̂  fl., Halb» und

GanzwoUme» Stoffe uon ^0 kr. biö 1 fi. ̂ 0 kr.. ' « ' «» ib^ t i , , , '«"«,il,^< nnd ^»<»>„» ie uon ^0 kr.
l'is l ft. 30 lr.. ^.«^t»>«? u. M«,,i,KK' von 3li I'is 54 kr,, quadritliric Hi< 'apol i t« i i l> n, ̂ N l k Q t i , » von
I.'! Iii<! 30 fr. < gwtle und fa^onirtc «e,»lt»«»» von »8 l'iü ^(i kv., glatte nnd gedrucktl'M««»«»!!,» «l«5
Î »z«»<.» von l " biü 3li kv., ^,^tlc u»d g>orllcklc ^»^«»«tXvolll » tö l» l '<^o von 24 liis 39 l r . , gcdnickie
,̂̂  <)«-»»»l»ll»i<Z«<_», Hlu^V^iz««» lind <jl«o<»3t't von !4 l'iö 30 kr,, "k 'o i l « i i H,'or«ll uiw

^'«>K<.»'5<'UH<' vo» 12 l>is 20 lr.. glatie uud quadviUntc Halb. und Ganz. H K ^ l t t l n o u I oon
30 lr. bis 2 fi.. glatte, ^b r i l l i t t e und gedruckte ««,-^«ll«,^z<o von 10 bis 10 lr.. eingewcl'le 8>»i^v l - .
Tnchrr und « . o l ^ - W , , » ^ , von ." biö 30 si.. Winlrr- u»d Sommer'Tücher und I.«>»«'- 8»,ÄW»
von 2 fi, 3l) kr. bis 10 ft. ^

Ferners cine Auswahl verschiedenartiger 55^i<«<',»-8t<>tt^ auf Kleider von 20 l>i6 40 ft., einfarbige,
glatte, Piadnlliric und geonicklc W'<,«»>.-,r<l-^Ieic'er von 12 l'is 20 ft., einfarbige, quarvillirtc und
«« l l «« t ' -K "oN ««^.-j«>«i« von 1 st. NO kr. bis 2 fi. ltt kr., V». ̂  und "/̂  schwarz HIol»I^»Ht.» uon
2 ft. bis 3 ft. l.'i kr. Alle Farben W'H,> t«» i t ^ , W' lor<»»ee-, M » r ^ « ? l l » < ' . > ^ i » t t X . , ' ^ und ̂ /,
l'vcitcv /».«»H, von :j« kr. lilö l ft. 30 kr.. ^Qi^l<»„ >«»«!,««. sowohl alatt als facouill. zu llllacmcin
^' ' '^s^^'l^i./ '"^'?^""' '^' ' '" ' '" '^ ""^ ^ > " « t . , . von 40 tr. l'iS 4 fi.. englische und

' . ^ " ' " . ' ' 2 „ 20 kr., englische uud ^anzöstsche

Nel'stdcm zu alkn Preisen ein? Auswahl !Ul«»««> „>,d «e»<z»e.Slickercir» », Kleiocrn, Obev und
Unter Chcmisets, Krägen, Nntcr°Acrmel, Värths. geschlungeuc 5«<>,,»> u»d »»iiH^^-Strcifen, ^ « i » »
Praulschlcier, echte glatte und Spihen-^ciucl,, glatte u>w Svit)cn'Aalimwoll'Vattü't'Tücher.

Ferner französische Mieder zu 3 f i . , geschlungene l l '^^t. 'Hi» und l lLorelu«'^,»« ^i«z«<»<,» Unter-
ro'ckc uon 2'/^ l'iö i; ft., g^ut liüd fa<.'ouirte ssl<»,»L, 22t t t iHt»s ' I» iU '^ , Lz»<«^<>^«p<'U!l ' , apprc«
tirie und uuappretirle Vlnmcn. 'Vol ,^ ,»» ' , 'K"«»'lOl! i ,u. ^ » « l » » « , Orga»lin-, farbige .?»«o«<»t»
vou U) bis "0kr . , glalt und fa<.-onirtc «Lll>^,^l!<'!- ' l l ' , »N , ' ^ « N - « « 8 3 » ^ . glatt und fa^uittcn
izLe«»n««ß»'„,»<z von 18 kr. l'is 1 ft. 30 lr., «»i<Hl!,4>t» !!!,o ciugeweolc Vettocckcl,, gedruckte U"d cingo
ardcitelc Tisch., Oarn> uud Veincn > Kaffeh.Tücher und «><^4'^i >8^K.^ i« ' t< '« von 2 bis 12 st., nebst
einer ^'csoudeis großes Aliswahl verschiedenartiger Neste vou l0b i iü^0kr . , echic ^ » x ^ r Leibchen, Hosen
und Socken, fertige Schlafröckc, seidene imd baumwollene Neg^uftiirme und viele andere Arl iül.

Ferner eine mannigfaltige Answahl all^r Geltungen Möbelstoffe von 40 kr. bis 2 fi., Vorhang«
Musselins von 1<> kr. bis 1 ft., nebst allen dazu gcdörigcn Fransen, Bordüren. Vorliaug. Spipeu uud
Vordaug.Halter uon 3 bis 4l! kr.. '/^ u»d «^ gefärbten VaumwoU' uud ^cincn > Velt. Oradl von 20 bis
« 0 l r . . fertige Matratzen von 9 bis 16 fi.. Aett-Deckm von 3 bis l i f t . , Schaf ulw Vaumwoll V.tt^otzcn
vou 40 kr. bis 7 N . , ̂ 'auf., Vetl< und Salon-Teppiche von 4:l kr. bis 40 fi., Wnchstaffct nnd Wach^leiu.
waudcn. so »vie auch uoch ei»c Auswahl von transparenten grmalien ^«.»<,e«<^«-«to«l<,»tto,» von l biü 4f i .

^)as noch vorlailügs ^ , ^ r von Strobbüien wi>d uut !>0°/<. n»ter rem Eiukauföpreise verkauft.
n n s s , . ' , . i ^ > ! ! ' . ^ übrigcus zur Wissexschaft, daß alle bis oortt'M eiulaufcndcn Kom-
nnsswucn au, o ^chnell,tt uno Pünktlichste cffclnurt werden wie bisher.

Merl Trillker.

Kundmachung.
Me fünfte Verlosnna w

gräflich St. G e n o i s'schen Anleihe
erfolgt <tzNI 2 9 » dichs Monates

Bllupttlkfftl 3 0 . 0 0 0 fi., kleinster Gewinn «5 5 st. C M .
Wim. im Mai >«Z8. ^ ^

S# M9 v. Rothschild« llermaRin Votlesco's ^öhBam
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Z, 776 ( ! ) ' ^ ' «562
(5 d i l t

z u r E i n b e r u f u n g d c l V e r l a s s e n -
s ch a f l s » G l a u d i g e l .

Vor dem k. k, städt. deleg. Bezirksgerichte
h^den alle Diejeüigel', welche an tie Verlassenschaft
des del, 25, M n z l.nif, Jahrs verstorbenen Josef
K , l schar von Loog, als Glaubiger cine Forderung
zu stylen l)..dei! , zur Anmeldung ll»d Darlhuung
derselben den 27. M a i >. I zu erscheinen, oder
bis dahin il)r Anmcldungsgeslich schristiich zu l'ibcl'
reichen, widrigens diesen (Gläubigern an die ^ ^ s ,
laffenschast, w lnn sie durch die Bezahlung der an-
qcnnlvlt!,'» Forderungen crschöpst würde, kein wci
lerer Ansp'uch znstande , als insoscrn ihnen e!N
Pfandrecht gebührt,

Laibach am 27. April »858.

Z. 777. ( l ) Nr. 672,
E d i r l.

Vom gefertigten k. k, Bezilk^^richte wild hiermit
bekannt gem^dt , daß der an Herrn Kar l ilangei
laliteode dießamtliche Bescheid vom 7. März I. ^«.,
Z. 3387, belreffeild die von Valentin Tomz an>ie
flickte liösckuna, einer fur den Adressaten haftenden
Satzpost, ob des unbelannten Aufcnlhaltcä des ^eys^en,
dem H^rrn Dr. O re l , als unter Eü'cm bestellten
<>»»'«><)>' a6 nt ' l l lm. zugefertiget wurde.

K. k'. stall deleg, Bezirksgericht Laibach am
27 Apl i l 1858.

Z. 778. ( l ) s i l . 65,8.
E d i k t .

Vom gefertigten k. k. Bezirksgerichte wird hiemit
bekannt gemacht:

Es dabe Valentin T,'mz von Glciniz. du>ch
den r. k. Notar Dr . Barth. Suppanz, das Gesuch
um Eintragung nachstehender Parzellen zu der im
Grundbuche Ps.,!; üaibach «ul» Rlktf, Nr. 4 ' vor,
kommenden Realität angesu l't und zwar der Ban ,
Parzellen Nr. 7 8 , 79 und 6 0 ; dann der Grund
Parzellen Nr. , , 9 8 , »213, »246»», 12^7, »328.
»329, »240, 65» , »248, »327. l , 8 8 , »»97,
»24». »246, 20^4 , 2045, '.»04«. 5» ! lind 5"l2

Da nun in Kvlge dieser Eintragung obig.
Parzellen beständige Bcsta»dth<lle obiger Vitalität
bilden soNen, so wilden dicmit aUlallige u>,deranl,le
Plätendenten de5 Eigcnthunis odiqer Parzellen dienn«
aufgefordert, so gewiß binnen 3 Monaten, von, T^,ge
der ersten Einschaltung dieses ('diktes in die li^i^^ch.r
Zeitung, aut ordentlichem Rechtswege ihrc allfalli^en
Eigenthumsaxsprüche geltend zu machcn, als widri
gens nach Verlauf differ Frist über Einschreiten des
Gesuch stcllcrs obige Eintragung der Parzellen crfol^i i
wurde.

K. k. stadt. dclcg. Aszirlsgericht Laidach am
23. Apri l 1858

3. 779, (») Nr. 6663
E d i k t .

Vom gefertigten k. k. städt. dcleg. Aezirksgerichlc
wird hiemit bekannt gemacht, daß der dießgclichtllche,
an Iern i Kozmur lautende Bescheid vom 24, März
l. I . . i j . 6663, betreffend die gegen Josef Hozhevar
von Piau^büchel, alS Eistehcr der Üukas Kozmnr'schci!
Realität, aügesuchtc Rekzilatio» dcm Hcirn Dr . O>»'!,
als unter Einem zur Wahrung der Rechte des
Adlcssalen aufgcsiclllcn Kurator zugestellt wurde

i!aidach am 26. Apri l «858.

Z. 780. ( l ) Nr. »645
E d i r t.

I m Nachtrage zum dießamtlichcn Edicte vom
l), April l. I , Z. 56.'.5, wird hiemtt zur öffentlichlü
Kenntniß georacht, daß das di-vin de^oqene Spartiasf.'.
büchel nickt Nr. »2433 sei, sondern richliger Nr. 23!) l6
heißen sollte. !

K. k. stadt. delcg. Bezirksgericht Laibach am!

20. Apri l »858.

Z, 78 l . ( l ) Nr. ,058
E d i k t . -

Das t, k. Bezirksamt Gu>t f t ld , als Gcrieht,
gibt dem Michael P.itzck von Gcischclschendorf, welcl'ei
"m l . Scpt^mdsl ltt-lN ins Armelispital Nr. 7 zu
Paoua krank ge'üdtt, seil dem «der als vrnnifjl iü
Abgang a/bracht wuidc, dicmil dekani't:

Es sei Malthaus Paizck ron Gesschelschendorf
am 22. Ju l i »85 5 mit Hinterlassnng eineü mündlichen
Testaments gestorben. Da der Amcnlhall des Mickael
Pahet ti.sem berichte unl'elaiuU ist, so wi ld derselbe
aufgefordert, sicd binnen einem Jahre, vom unten
anges,tztcn Tage, bei dichm Gerichte z„ mcldln und
die (>rbslrMrung anzubringen, widli^ens die ^er-
lassenschaft init ren sich meldende» Eioen und dem
für ihn aufgestellt»!! Kurator Mar t i , , Meschih von
Kl l i "pudloq. bei l,er 6. M a i ,859 angeordnete,, Tag
Atzung al'gehandclt werden wi ld.

Wurffeld am l . M a i »858.

I . 782. ( l ) ^ Nr. 20!)
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Reifniz, als Gc-
licht, wild hiemit bekannt gemacht:

Es s.i üocl Al l suchen d.<, H c l l l , ^ose> Rlilcsch
von Rcl>nlz in oic «xetuilve ^n lb ic lu i ig oer,, der
Hiagoal^na Pati>ch ron Soc>cilch,zh ^ r . 26 gc-
hol igei l , im ld)>lui0bucl)e 0el Hnl>chall Reilinz «ul^
Uio. ^ o l . U90/V clilgelragencn, iaul Schai^ungöpro.
lo lo l l <l« i»l'ill?5. 3. Dtzcinber »857, i) 4 9 ^ 3 , aus
^00 st. lx>cul!ve gc>chal^lcn ^ .ea l l ta l , wegcn auö l'tm
cx.ttllive >nlaol!l!li(i> Urlyclle vom 26. März »853,
^ . »458, noch Ichuloigcm Urd.niale von 8« ft 35"/< tr.
<.. ». « . , gewiUl^ct, und e5 wclden die ^ a g -
satzung^i h,ezu aus deu 27 M a i , au> den l . I u n
und auf den 29. Ju l i l . I . , jedesmal slü'y »0 Uhr
in lolv der Ncal i ia t mit dem ^osal^e angroldi lcl,
daß diese Realllac nur crsl l,'ei d^r dril len ^eil^
bietung nnlcr dcn, Schalilingolvclthc pr. l-00 st,
vl laußerl wi rd .

DaS SchätzungsploloioU, der Grundbuchs»^
lrart und die l!iz>lal!0!,bord!»g!l>l!c coni.e»'. in den
gewöhnlichen AmtßstundlN vei d»m gcfclliglcn !6e-
zlNbanlic clngcjiyen werdcn.

K, r. ,'^cziitc'aint Rclsniz, als ber ich t , del,

«5 ^lpl i l »858.

^ . 7 »3. ( I ) N l 149».
E d i c t ,

Von dem r. t. Bczirlibainle Lack w l ld dlkannl
gcmachl, dan die ex^lil lve ^eiiblciung cer den»
M a i y i a s Godiz oon AllosNllH HauS Nc. 4,1 gehöiigei,,
in Älloßlitz «ul^ Konst. N>, 4 l gcl'genen, i m ^ i n n d -
buche dls SlaalSgutlS ^ack «uli U>o. Nr . 399 vor<
tommcnden, amtlich aus l360 sl. glscha^len ' / , Hllde
>annnc An . und ^ngchör, wcgel» iück>l, l, s. ^ l e u t l l l
uno Gruüdcni l . Gevüyicl» pr. 7? ft. 26 lr . o. «. <! ,
angroldncl woldcil »ft, uno daft man die ^e l l -
l)!clungbl'!giV<!^li!gtN aus dcn l . M a l , 2. J u n i und
3. I u l l 1858 , il0es,nal f lüh 9 — l 2 Uyc ,n dlcftl
Äinlvtanzlel i „ u dem An iü 'a /n angeordnet hade,
0i»ß dab ^eilbietllngSovjett l'el ocr dl i l t^ l l Feübielungt"
lagia^ung auch unter d»m Schatzwcrlhe yintangegc-
l)cn wlli)

Dcr Gl'unoouchostand, dcr Katast. Vermcfs,
Auszug, so wie daö SchatzungsplolotoU Ul»d dle
i!lzllallon5bcdiug»isse erlügen ylrr zu IcvellnannS
^lüsicht.

^auftustige werden hiezu lingllclden.
Uelxlgenö aber wüd auch kund gemacht, daß

En'tut wcg«,» dl^eii delNUlügll, unbltannlcn Au>«
<nll)»llc5 zu Ha»0e„ dessen Valcrs Johann Glidiz
>n Atoßl l l i H ä u s e l . 4l von ter Fnlvlelung uer̂
ltändiget wuo.

.«. k. Bcziitö^mt '̂act a^l, 6. Apr i l »85«.
Nr. 1984.
A n m e r k u n g ! Zur ersten Feill'ietlMg ist kein Kauf«

lustiger eifchlciien.
K. k. Bezirksauil i!aä am 4. M a i I8ös.

.1. 787. (») Nr . 8»5.
E d i k t .

Von dem t. t, iücziltsamte Üillai, als Gcricht,
wird hiemit detannt gciuachl:

Es »ei übcr Ansuchen d^o Michacl ?Nnbrosch von
l^ivach, gegcn Anton Pl.uunschet von Vave^tnit
^ol>ft. Nr, 3 1 , wegtn aus d»m vergleiche vom 14
M a l j l t !56 , ^ i . »0 .3 , schuldigen 400 ft. E. ^ / .
c. «, <̂ . , in die exekutive offliuiiche Vn.stcigcrung
o l l , den« Lltzlcln geyöiigen, im Hllincbucye des
>.>ülmaligcn Guteb ^ lüuho i .»->,!> U>b. Nr. 9 l , Retl .
Nr. 72 voriommmoen, gcrlcyllich aus 1887 s!. ge.
lüiatztlN Realität in Saveislnit Konst. Nr. 3 l ,
lind der, dcm Eretulcn gehörig»!, aus 68 st, 9 tr.
olwclth^len Fayll,lfsc gewlUigct , und zur Vor ,
nähme deifelbcn die dlei HeUbielungS - ^agsalzun-
gen aus den l » . J u n i , au! del» 9. Jul t uild
«us den l » . August »858, jedcomal VormlltagS
oon 9 — <2 Uyr in der Geiichlbtanzlei mil dem
kl,l)..»^l b.stimml woldcn, daß dir feilzubietende
Rcaliiat nur ve» der letzten I<i l l) i l l l ! l !g anch unter
dein ScyatzungSwcilhc an dcn Meistoiciendcn htul.

angegeben wel(».
Das Sa'atzl!ngöpll)to!oll, d^r Olundduchöcr:rakl

und die UizilalionSbeoingnisse töinnn bei dle,em
^^richtc in den gewöhnlichen ÄMlöstunocil eingesehen
aerdru.

K. k. Aezictsamt ^ i t l a i , als Gericht, am 6,
^.ärz 1858

Z 792. ( I ) N'r. 8»4.
E d i k t .

Das k. k. Brzi l tsamt Gurüfeld, als Gericht,

gibt vetannl:
Es sind« üder Ansuchen der Johann Puschmt'.-

fchen Elb.n die flciwMige Vcräuß.lU!'^ der dem
,<lbtn cigcnthümüch gew^ciien Rcanlültu und We'» '
vmr^.Ihe am 26, u n d 27. M a i l. I , ledesmal
Ü,<olmi!lag5 um 9 Uhr, in loto delftlbtN <2latt.

Die ^lraußcruog deb:
l Weingcniens Lchwika Rettf. Nr. lä Ull Stadt

Gu.kfl'ld pr. . . . 4 " " st.
2. dcs großen Weingartens sammt ^aus und Kel?

ler nll Retlis. Nr. 6 der P s a l l M t H^scldach
pr . . l500 st.

3. des Weing'r t lns unter der E t . Iose f i . Koch»
Retlif Nr . «l Berg. Nr. 6 n<! Pfar lgül t H>'jel-
dach pr 300 st,

soiv!<'

4. der l00 Eimer ,856. Weine zu Stadlberg, l,
4 fl. Pr Eimer, sindel am elslgf„anntcn Tage
nach der clwa'hnleil >')icihe in lolo jedes ^izila'
lioilsobjektes; die Veräußerung

5. des kleinen Hauses s.,mmt S ta l l und Garten zu
i^Ul l feld, im Giuudbucht der .Stadt Gurkfcld
5»l) Urb. Nr. , 3 , R ' i l f Nr. »6 pr, . »00 f l .

6. des großen Kletnei'schen Hauses zu Gurkfcld
:,<l Netlf. Nr. l 5 , sanunt dcm Garten nrdcn dcm
äricdhof, n,l Rektis. Nr . »6 der Stadt Gurk-
seid pr ,800 fl.

7. des G.nlens beim Schark'schen Stalle in Gurk-
fl ld Refts. Nr. «6 :u1 St«l ' t Guttfeld pr. 250 ft.

3. des Gartens hinter dem Gregorizh zu Gurkttlo
Rlkt i . Nr. »6 t»«l Stadc Gurtfeld pr. . l00 st.

findet am letzgenannten Tage gl.ichsallö in loko je.
des Lizitaliüiisobjektes S l a l i .

Die ^izitalionsc'cdingins^ u>:d die Grundbuchs
ertrakte werben den Kauflustigen bei der Hlllbielung
bckannt gegcbc» werden.

K. k. Bezirksamt Gur t f c ld , als Gcncht, am
6. M a i 1858.

Z. 793. ( l ) - Nr. N95.
E d i k t .

Von dem k. s. Bezirksamt? Tschcrnembl, als
Gericht, wird dem Ichann Holschewar, von ilipouz
Nr. ! l , hiermit erinnert:

. Es habe Ivhann Fur von Scmitsch, wider
denselben die Klage auf Zahlung schuldiger 34 ft.,
«<ll> !>»'»<?« »3. Februar »858, Z 695, Hieramts ein-
gebraut, worüber zur summarischen Verhandlung
die Tagsatzung auf den 25. August l. I . früh 9
Uhr mit dem Anhange des §. »8 des sum Ver-
fahrens angeordnet, und dem G^laglen wegen seines
unbekannten AlifVnth.'Ites Jakob Krater von S ta r i .
chawerch als s'llr-iitol' u<l l»<'lu»i auf scine Gefahr
und Kosten bestellt würbe.

Dessen wird derselbe zu t^'M Ende verständi-
get, daß er allenfalls zu rechter Zeit selbst zu erscheinen,
oder sich einen andern Sachwalter zu bestellen und
anhcr namdasl zu machen habe, widrigens diese
Rcchlslache mit dem umgestellten Kurator verhandelt
werden wi ld ,

K. k. Bezirksamt Tscherncmb! , als Gericht,
am 13 Februar 1858,

Z, 794. l l ) Nr. 823.
E d i l l.

3z».'N drlN k t. .«ez'vköalnle Tschernembl, als
Gericht, wird dem Andreas Maußer von Sporeben,
hikili i i l erinnert:

Es h.-.be Johann Wiedcrwohl von Gottschee,
»rider denseibe» die Klage auf Instisizilhaslung der
bewilligten Pranotal ion, «nl) l»l':u^. 2». Febmar
»858, Z. 8 2 3 , Hieramts eingebracht, worüber zur
ordentlichen Verhandlung di^ Tagf.itzliüg aus den 25.
August l858 srüh 9 Uhr mit dem Anhange dc5 §.
29 a. G. O. angeordnet, und dlM Gttiagten wsgen
s.inls u>,bekannten Ailfenchalles Johann Wirano von
Tschernembl als l 'm'nlor ncl .^«'llnn auf scüu Gefahr
und Kosten ^stellt wu,de.

Dessen wird derselbe zu dem Ende verstän'
di>;et, daß er allenfalls zu rechter Heil selbst zu cr»
scheinen, ovcr sick linen andern Sachwallcr zu de«
st.Uen u»d ander namhaft zu maä-en hal 'r, widri-
gcns dilse îechtssachc mit den» ausg'stelllcn Kura»
lor verhandelt welden wird.

K. k, Bezirksamt Tschernembl,, als Gericht, am
2». Februar »858.

Z , " 7 9 5 ^ " ( ^ Mr , 5 l .
E d i k t .

Von dcm k. k. Bezirksamte Tschcrnembl, al^
Gericht, wird hieinit bekannt gcmachl:

Eo sei über das ansuchen deö Ioha>,n K^dlse!'.
als Z'ssionar des I<>kob Säiweiger v.n Tschrrncmbl,
gegen I^kob Ialscba von Tschernemdl, wegen aus ?cm
gerichtlichen Veiglciche ddo. 3. März l855, Z. 633,
!chu!d,gen 318 fi. 30 rr. C. '^'. c. 8. «.', , in die
executive öffentliche Verst.igerung der, dem Letztcrn
gehörigen. im Grundduchc der Stadlgült Tscher-
nemdl «ul, Current . Nr. 75 , 76. 77, 7 8 , 80 vor.
kommenden."icaliläl. im gerichtlich erbobenen Schaz-
zui.gsw.rlhc von 990 fi. C M . , gewilligel u.'d zur
Vuinahme derselben die drei Feilbictun^stagsatzungen
aus dcn , l . J u n i , aus ten >0, Ju l i und aut den
>0 Augnst l. I , jedesmal Vormiltags um 9 Uhr
in der Amtskauzlei mit dcm Anhangt bestimmt »uor-
de», daß die seilzubittende Realität nur del der letz,
ten Fcilbietung auch unter dcm «-a'atzuuqswerthe
an den Meistbietenden hmrangegcbcn weide

Das Schätzungsprotokoll, der Gru..dbuchser'
trakt und die Llzitationsbedingn'ssc kvnnen bei die.
I.m Gerichte in dcn gewöh"»chen Amtsstnnden l l n -

^ 'De^Tal 'u la l^ läudigern Michl und Anna Viditz,
unbekannten Aufc.'th.'lt.S. wurde zur Empfangnahme
cer Rubrik und zur Wah'lN'g ihrer Rechte P^el
Pcrsche vo» Tscherncmb! aufgestellt.

K. k. Bezilt^amt Tschcrnembl, als Gericht, am
»4, Jänner »858,


